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Die Lange Nacht der Chöre 

- das größte Berliner Chorfestival

Seit 2005 gibt es die Lange Nacht der Chöre in der Moabiter 
Reformationskirche. Damals war das Wahrzeichen an der 
Beusselstraße von der Schließung bedroht, Verkauf, sogar 
Abriss war im Gespräch: Das Dach war einsturzgefährdet, 
die Fassade bröckelte, der Gemeinde fehlte das Geld für 
die Heizung. Damals rief die Cantorei der Reformationskir-
che die Lange Nacht der Chöre ins Leben, um den schönen 
Konzert- und Probenort zu erhalten.

Nach den durch die Corona-Pandemie ausgefallenen Ver-
anstaltungen konnten wir die Lange Nacht der Chöre 2023 
wieder aufleben lassen und freuen uns auch in diesem 
Jahr wieder, Sie zu einem Abend mit Chormusik aus allen  
Epochen und Genres zu begrüßen.

In der und um die Reformationskirche hat sich seit der  
ersten Langen Nacht viel verändert: der REFO-Konvent  
entdeckte das Gebäudeensemble als spirituellen und  
tatsächlichen Lebensmittelpunkt, bekam es in Erbpacht 
übertragen und eröffnete die Kita in der Wiclefstraße neu, 
renovierte und bezog das Wohnhaus. Ein alternatives, 
selbstverwaltetes Jugendtheater, das „Theater X“, zog 
ein und betreibt mittlerweile eine Bühne im ehemaligen  
Gemeindezentrum. Heizung, Technik und Toiletten wurden 
erneuert, in der Kirche wurde der wunderschöne Holzfuß-
boden verlegt. Die Cantorei belebt Kirche und Chorsaal 
weiterhin mit Konzerten und Proben. Beratungsstellen und 
Büros sozialer Einrichtungen haben in den REFO-Räu-
men einen Ort für ihre Arbeit gefunden. Alle diese Gruppen  
bilden die REFO Community. 
https://www.refo-moabit.de/refo/refo-community/.

Bitte unterstützen Sie uns dabei, diesen spirituellen, so-
zialen und kulturellen Mittelpunkt in Moabit zu erhalten!  
Während der diesjährigen Langen Nacht sammeln wir für 
die Förderung der Kirchenmusik und die Unterstützung 
beim Erhalt der Musikinstrumente in unserer schönen  
Kirche. Herzlichen Dank für Ihre großzügige Spende!

26 Chöre und ein Orchester unterstützen uns bei dieser  
19. Langen Nacht der Chöre 2026. Neben alten Bekann-
ten werden Sie viele Ensembles erleben, die zum ersten 
Mal bei der Langen Nacht der Chöre auftreten. Wir danken 
allen Mitwirkenden für ihren Beitrag und allen Besuchern 
und Gästen für großzügige Spenden.

Die Spendenboxen finden Sie am Eingang.  
Herzlichen Dank!



	

17:00	 Cantorei der Reformationskirche

17:15	 Kinderchor Samariter-Auferstehung

17:30	 Berliner Soulchor

17:45	 Chor`R´us

18:00	 PopChor Wedding

18:15	 Hinterhof49

18:30	 Berliner Vokalisten Gemeinschaft

18:45	 Berliner Mozartchor

19:00	 Jazzchor Singing Me Happy

19:15	 Chorabella

19:30	 Landesjugendchor Berlin

19:45	 CrelleChor

20:00	 Voices of Pankow

20:15	 Cantorei der Reformationskirche

20:30	 Bibliotheca Musica

20:45	 Angklung Orchestra Berlin

21:00	 Wilmersdorfer Kammerchor

21:15	 Côr Lumina Berlin

21:30	 WAYS – With All Your Senses

21:45	 REFO Klang

22:00	 Cathedral Chor

22:15	 Die Weltberliner

22:30	 The Derries

22:45	 Der Donnerstagschor Moabit

23:00	 MalteserChor Berlin

23:15	 Unifying Voices

23:30	 Wind Voices

23:45	 Berlin Vokal

00:00	 Alle Chöre – Rheinberger Abendlied

Lange Nacht der Chöre 2026



Cantorei der Reformationskirche - Eröffnung                                17:00 Uhr

Die Cantorei der Reformationskirche besteht aus ca. 60 Sänger*innen und wurde 1985 als  
Gemeindechor von Andreas Sieling, heute Domorganist und Professor an der Universität der  
Künste, gegründet. Nach Auftritten im Gottesdienst werden seit 1993 eigene Konzerte vorwiegend 
in der Reformationskirche gegeben.

Seit dem Jahr 2000 finanziert der Chor seine Chorleiter*innen über einen Förderverein. Auf Volker 
Hedtfeld folgten Nataliya Chaplygina, Johannes Stolte und Caspar Wein. Im August 2023 hat Maxi-
milian Kleinert die künstlerische Leitung der Cantorei übernommen, Korrepetitor ist Jacob Kelly.

Die Cantorei der Reformationskirche konzertiert zweimal jährlich meist mit Werken aus der  
geistlichen Chorliteratur vom Barock bis zur Moderne, ist aber auch offen für neuere Musik und 
experimentelle Konzertformen. Als einer der Gemeindechöre der evangelischen Kirchengemeinde 
Tiergarten ist sie regelmäßig an der Gestaltung von Gottesdiensten beteiligt.

Musikalische Höhepunkte in den letzten Jahren waren Puccinis Messa di Gloria, Mendelssohns 
Oratorium Elias, die Carmina Burana von Carl Orff, das Mozart-Requiem und die Paukenmesse 
von Haydn. Im vergangenen Jahr hat die Cantorei mit der D-Dur-Messe von Antonin Dvorak und 
Hiob von Fanny Hensel eine Konzertreise an die Ostsee unternommen. Am 28. November 2026 
gibt es in der Reformationskirche ein Adventskonzert u.a. mit Werken von Buxtehude, Bach und 
Amy Bryce.

https://www.cantorei.de

Das Programm:

Gloria aus der Missa in Tempore Belli von Joseph Haydn (1732 - 1809)



Kinderchor Samariter-Auferstehung                                               17:15 Uhr

Mit rund 20 Sängerinnen und Sängern bis zur 7. Klasse sind wir die jüngsten Stimmen der heutigen 
Langen Nacht der Chöre. Unter der Leitung von Constanze Hosemann verbindet uns die Freude 
am Singen und das gemeinsame Wachsen als Chorgemeinschaft. Mit Neugier, Begeisterung und 
viel Freude entdecken wir die Welt der Musik – und erleben, wie jede Stimme ihren Platz findet und 
aus vielen Stimmen Gemeinschaft entsteht.

Regelmäßig gestalten wir Gottesdienste und musikalische Projekte in unserer Gemeinde. Im Mai 
feierten wir die Premiere unseres Musicals „… und er rennt“, das die Geschichte des verlorenen 
Sohnes erzählt. Heute sind wir zum ersten Mal bei der Langen Nacht der Chöre dabei und freuen 
uns sehr, mit unserem Gesang die Reformationskirche zum Klingen zu bringen.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Zuhören!
https://www.vokalhelden.de/

Programm: 

Durch hohe Wellen – Katharina Schnuck
Für immer Frühling – Soffie
Sieh uns an – Musik: Janosch Kessler, Text: Katharina Schnuck, Stephanie Schenkenbecher, 
Arrangement: Dennis Bischoff
Tanz vor dir – Wilhelmine
Der Himmel feiert ein Fest – Peter Menger
Du bist ein Gott, der mich sieht – Peter Menger
Hinematow  – traditionelles Lied, Arrangement: Constanze Hosemann



Berliner Soulchor                            				         17:30 Uhr          

Der Berliner Soulchor  ist seit 25 Jahren eine Berliner Chor-Institution!

Mit viel Esprit und den neuen Arrangements unseres Chorleiters, Sven Ratzel, tragen wir Stücke 
des Soul, Funk, Blues und Pop, sowie R&B vor.

In unserem Chor singen 50 Menschen - zwischen 20 und 80 Jahren - mit Begeisterung und dieser 
Funke springt ins Publikum über. 

Programm:

We are Family – Nile Rodgers/Bernard Edwards
Fantasy – Maurice White, Verdine White und Eddie del Barrio
This Is Me – Benj Pasek und Justin Paul
Proud Mary – John Fogerty



Chor’R’us 							            17:45 Uhr

Seit nunmehr 20 Jahren singen sich die Steglitzer Sängerinnen und Sänger von Chor’R’us mit 
Spaß und Anspruch durch viele Jahrzehnte internationaler Pop- und Filmmusik, begleitet von 
Christian Ernst am Klavier. 

20 Jahre: das sind fast 1000 Proben, 250 Songs und Lieder, 19 große Jahreskonzerte und 40 
Chor-Wochenenden!   
                                     
Und es geht weiter: jeden Donnerstag, 19:30, Schwartzsche Villa in Steglitz.

Programm:

Only time – Enya, Arrangement: Valentin Gregor 2024
Nella Fantasia – Enrico Morricone, Ch. Ferrau, Arrangement: Audrey Snyder, 1998
Whisper – Greg Gilpin, 2011
Bohemian Rhapsody – Freddie Mercury, Arrangement: Mark Brymer, 1975/1992
Sarà perché ti amo – E. Ghinazzi, D. Farina, Arrangement: Simone Faroni, 1981 



PopChor Wedding						         18:00 UHR

Aus dem 1984 als Schulchor gegründeten Regenbogen Chor entstand 30 Jahre später der Pop-
Chor Wedding. Unter der ehrenamtlichen Leitung von Johannes Holtz singen hier heute über 
60 Menschen aus mehreren Generationen. Der Chor versteht sich als offen und divers – ganz im 
Sinne des Regenbogens. Auf Vorsingen o.ä. wird bewusst verzichtet, die einzige Voraussetzung, 
um aufgenommen zu werden, ist ein großes Maß an Geduld - die Warteschlangenliste ist lang. 

Das Repertoire ist ebenfalls eine bunte Mischung aus deutschen und englischsprachigen Pop-
songs, größtenteils selbst arrangiert. Johannes hat zwar seine Karriere als Rockstar zurückgestellt, 
aber als Rampensau begleitet er mit Gitarre und begeistert Chor und Publikum bei allen Auftritten. 

Beim PopChor Wedding steht nicht die musikalische Perfektion im Vordergrund, sondern die  
Freude am gemeinsamen Singen und das Miteinander.

www.popchor-wedding.de 

Programm: 

Hinüber – Mine
½ Lovesong – Die Ärzte
Kunstfreiheit – Danger Dan



Hinterhof49							          18:15 UHR

Unser gemischter Chor Hinterhof49 aus Pankow wurde 2015 gegründet. Seit Januar 2023 leitet 
Tye Maurice Thomas unseren Chor. Im Laufe der Jahre haben sich immer wieder neue Menschen 
dazugesellt, um mit uns Musik zu machen und zu singen. Manche brachten Erfahrung aus anderen 
Chören mit, andere wagten mit dem ersten Besuch etwas ganz Neues.

Beruflich jonglieren einige von uns mit Zahlen oder Worten. Andere lenken ihr Interesse auf das 
Verhalten von Menschen oder Hunden. Doch ob jemand nun Lokführer oder Krankenschwester ist 
oder studiert – für den Gesang und die Musik spielt das natürlich keine Rolle. Für die Vielfalt von 
Pausengesprächen schon eher.

Wir sprechen und singen verschiedene Sprachen. Wir lieben Pop genauso wie Klassik. Wir sind 
bunt. Und wir sind es gern.

www.hinterhof49.net 

Programm:

Matona mia cara – Orlando di Lassi
Skye Boat Song –  Traditional, Arrangement: T.M. Thomas
Solo Sunny – Günther Fischer und Regine Dobberschütz, Arrangement: T.M. Thomas
Šen xar venaxi – Kartl-Kaxeti



Berliner Vokalisten Gemeinschaft				      18:30 UHR

Wir - die Berliner Vocalist*innen Gemeinschaft - sind ein gemischter Chor aus dem Neuköllner 
Kiez. Unter der Leitung von Ben Barritt, der auch die meist vierstimmigen Songs arrangiert und uns 
auf der Gitarre begleitet, leben wir unsere absolute Liebe zum Singen aus. 

Unser Repertoire ist vielfältig, umfasst Titel aus Pop, Rock und Folk und lädt ein zu einem  
lebendigen Konzerterlebnis zum Mitsingen und Mitschwingen. Mal energetisch, mal zart und  
berührend, mal zum Nachdenken anregend, denn neben der reinen Freude am Singen liegen uns 
auch gesellschaftsrelevante Themen sehr am Herzen. 
Wer mehr über uns erfahren möchte: 	

							       www.bvgchoir.de
Programm:

Something Greater – Parcels
Take on me – AHA
Du bist dir nicht mehr sicher – LAING
Schrei nach Liebe – Die Ärzte
Take me to church – Hozier



Berliner Mozar-Chor   						        18:45 UHR

Wir sind der Berliner Mozart-Chor, der älteste Jugendchor Berlins. Wir sind Sänger*innen im Alter 
ab 14 Jahren. Im März 2023 haben wir die Zelterplakette für unser 100-Jähriges Bestehen erhalten.
Zusammen mit unserer Chorleiterin, Izabella Goldstein, gestalten wir unseren Choralltag.

Unser Repertoire umfasst alte bis zeitgenössische A-capella-Musik, gelegentlich auch einzelne 
Popsongs und Spirituals. Schwerpunkt unserer Proben ist das Programm für unsere alljährlichen 
Sommer- und Weihnachtskonzerte (z. B. im Kammermusiksaal der Philharmonie). Diese finden 
gemeinsam mit unseren Kinderchören, den Mozartini und dem Berliner Mozart-Kinderchor, statt.

Wir haben auch Auftritte bei der Fête de la Musique, in Kirchen und auf verschiedenen Weihnachts-
märkten. Auch bei Chorkooperationen sind wir gerne dabei. Wir streben auch weiterhin an diese 
auszubauen und zu erweitern.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

https://berliner-mozart-chor.de/

Programm:

Josquin des Prés – El Grillo
Odi et amo – Carl Orff 
The Northern Lights – Ola Gjeilo
And so it goes – Billy Joel, Chorsatz: Bob Chilcot



Jazzchor Singing Me Happy					        19:00 UHR

Singing me happy ist ein a capella Jazzensemble bestehend aus 15 Mitgliedern. 

Das Repertoire der Gruppe setzt sich zu einem großen Teil aus songs des Great American Song-
book in ungewöhnlichen Arrangements zusammen. Viel Swing ist dabei sowie zu Herzen gehende 
Jazzballaden und der ein oder andere Latinsong. 

Die Mitglieder haben sich über ihre Begeisterung für Jazz sowie die Freude an steter Weiterentwick-
lung der gemeinsamen Klangqualität gefunden. Das Ensemble besteht seit 11 Jahren. 

Programm:

Just one of those things – Musik: Cole Porter, Arrangement: Jay Althouse
Almost like beeing in love – Musik: Frederick Loewe, Text: Alan Jay Lerner, Arrangement: Roger 
Emerson
How sweet it is – Musik und Text: Edward Holland, Arrangement: Kirby Shaw
I´ll be seeing you – Musik: Sammy Fain, Text: Irving Kahal, Arrangement: Darmon Maeder
I got rhythm – Musik und Text: George und Ira Gershwin, Arrangement: Dorothy Horn



Chorabella 							          19:15 UHR

Als eingetragener Verein existiert der Weltmusik Frauenchor Chorabella e.V. seit 2007. Seit 2012 
leitet die Sängerin und Chorleiterin Ulrike Jahn Chorabella. Seither entwickelt sie sowohl das Re-
pertoire als auch die Auftrittsformate von Chorabella kontinuierlich weiter. Bei Chorabella gilt ihr 
besonderes Engagement der a cappella Musik und dem Volkslied in neuen, eigens für den Chor 
geschriebenen Arrangements. 

Ebenso spannend sind sängerische Crossover-Formate für den Chor. Neugierig auf Neues bleiben, 
Impulse der Sängerinnen aufnehmen und gelegentlich Grenzen ausloten sind selbstverständlicher 
Teil der Probenarbeit bei Chorabella, damit Konzertprogramme und -orte immer spannend bleiben. 

Programm:

Lamma bada – arabisch
Kaval sviri – bulgarisch
Autumn leaves – Joseph Kosma/Johnny Mercer
Moeder aarde – Franco Prinsloo



Landesjugendchor Berlin

Der Landesjugendchor Berlin ist der Auswahlchor des Chorverbandes Berlin für 14- bis 26-Jähri-
ge. Gesungen wird vor allem Popmusik – bunt, jung und dynamisch wie die Hauptstadt selbst. Seit 
2020 wird der Chor von Bastian Holze geleitet, geprobt wird an etwa 10 Wochenenden im Jahr, 
darunter Probenwochenenden und Intensivproben in Berlin.

In der vergangenen Saison konnte der Chor sehr erfolgreich am Berliner Chortreff teilnehmen und 
stand bei zahlreichen Veranstaltungen im Rahmen des 125jährigen Jubiläums des Chorverbandes 
Berlin auf der Bühne. Nun freuen sich die Sänger:innen auf neue Konzerterlebnisse, so auch auf 
den Auftritt beim Weltrekordversuch #125StundenChor des CVB am 26. September.

Aktuelles zum Chor finden Sie auf der Website des Chorverbands Berlin sowie dem Instagram-
Kanal des Chores. 

https://www.chorverband-berlin.de/chorjugend/landesjugendchor-berlin/

Programm:

Disney Battle – Arrangement: Bastian Holze
Golden – Int.: Huntr/X, Arrangement: Bastian Holze 
Little Blue – Musik: Jacob Collier und Brandi Carlile, Arrangement: Bela Maurer, Bearbeitung: 
Bastian Holze

 19:30 UHR



CrelleChor

Wir, der CrelleChor, sind 13 Sängerinnen und Sänger. Gabriele Prahm, Lehrerin und ausgebildete 
Sopranistin mit langjähriger Erfahrung, leitet uns an. Sie begleitet uns auch am Klavier.  

Der CrelleChor besteht seit 2010. Er entstand im Zusammenhang mit dem CrelleChorfest, das in 
der Crellestraße in Berlin Schöneberg von 2009 bis 2019 jährlich stattfand. In dieser Zeit war der 
Chor in wechselnden Formationen zu hören. 

Heute ist der Chor eine konstante engagierte Gruppe, die ihren Stil gefunden hat. Wir proben 
wöchentlich im Gemeindesaal der Apostel-Paulus-Kirche in Schöneberg, treten bei der Fête de la 
Musique, dem Chorfest in Onkel-Toms-Hütte, in der Apostel-Paulus-Kirche und bei privaten Feiern 
auf. Wir singen Lieder aus der Renaissance, alte schwungvolle Volkslieder in verschiedenen Spra-
chen, Musical- und Popsongs, ab und an auch klassische und geistliche Stücke. 

Programm:

Gamla Moder Jord – mittelalterliches schwedisches Volkslied
Odi et amo – Carl Orff 
Tourdion – französisches Trinklied, Pierre Attaingnant, 1530
Benedictus – Theodore Dubois / aus Messe brève à 3 voix
Lavender‘s Blue – englisches Volkslied aus dem 17.Jahrhundert

 19:45 UHR



Voices of Pankow

Wo Töne fliegen und die gute Laune regiert! Wir geben es offen zu: Wenn Yuval Halpern uns im 
Frühjahr 2024 nicht gegründet hätte, würden wir wahrscheinlich immer noch alle heimlich unter der 
Dusche singen. So aber haben wir uns zum Frauenchor „Voices of Pankow“ zusammengeschlos-
sen – und die Dusche gegen den großen Chorklang getauscht!

Obwohl wir alle Laien sind, so nehmen wir jede Chorprobe mit Humor und jede Herausforderung 
an, um bei unseren Chorproben besser zu werden. Yuvals Arrangements sind wunderschön und 
abwechslungsreich. Sie reichen von Popsongs, die alle kennen, Evergreens, die alle lieben, über 
Gospel und Kanons, die gute Laune verbreiten, bis hin zu klassischen oder gefühlvollen Songs. 
Auch Lieder in unterschiedlichen Sprachen gehören zu unserem Repertoire. Kurz gesagt: Wir sind 
chronisch neugierig, extrem experimentierfreudig und haben beim Arbeiten an unserem Sound ver-
dammt viel Spaß. Perfektion ist schön, aber die pure Freude am gemeinsamen Singen ist uns noch 
viel wichtiger. 

Programm:

Sweet dreams – Komposition und Text: Annie Lennox und Dave Stewart. Arrangement: Mark 
Brymer
Ho Taruki – japanisches Volkslied, Arrangement: Rō Ogura
Bring me a little water, Silvy – Komposition und Text: Huddie Ledbetter, Arrangement: Moira 
Smiley
I got rhytm – Komposition: George Gershwin, Text: Ira Gershwin, Arrangement: Dorothy Horn

 20:00 UHR



Cantorei der Reformationskirche - Prime Time

Die Cantorei der Reformationskirche besteht aus ca. 60 Sänger*innen und wurde 1985 als  
Gemeindechor von Andreas Sieling, heute Domorganist und Professor an der Universität der  
Künste, gegründet. Nach Auftritten im Gottesdienst werden seit 1993 eigene Konzerte vorwiegend 
in der Reformationskirche gegeben.

Seit dem Jahr 2000 finanziert der Chor seine Chorleiter*innen über einen Förderverein. Auf Volker 
Hedtfeld folgten Nataliya Chaplygina, Johannes Stolte und Caspar Wein. Im August 2023 hat Maxi-
milian Kleinert die künstlerische Leitung der Cantorei übernommen, Korrepetitor ist Jacob Kelly.

Die Cantorei der Reformationskirche konzertiert zweimal jährlich meist mit Werken aus der  
geistlichen Chorliteratur vom Barock bis zur Moderne, ist aber auch offen für neuere Musik und 
experimentelle Konzertformen. Als einer der Gemeindechöre der evangelischen Kirchengemeinde 
Tiergarten ist sie regelmäßig an der Gestaltung von Gottesdiensten beteiligt.

Musikalische Höhepunkte in den letzten Jahren waren Puccinis Messa di Gloria, Mendelssohns 
Oratorium Elias, die Carmina Burana von Carl Orff, das Mozart-Requiem und die Paukenmesse 
von Haydn. Im vergangenen Jahr hat die Cantorei mit der D-Dur-Messe von Antonin Dvorak und 
Hiob von Fanny Hensel eine Konzertreise an die Ostsee unternommen. Am 28. November 2026 
gibt es in der Reformationskirche ein Adventskonzert u.a. mit Werken von Buxtehude, Bach und 
Amy Bryce.

https://www.cantorei.de
Programm:

Cantique de Jean Racine – Gabriel Fauré 1845-1924
Yours forever – Hans Christian Jochimsen 1971
Laudate Dominum – Knut Nysted, 1915-2014
Wanderes Nachtlied – Alphons Diepenbrock 1862-1921

 20:15 UHR



Bibliotheca Musica

Wir, Bibliotheca Musica (Motto: Auch Bücherwürmer singen), singen gerne klassische Musik,  
probieren neue Kompositionen aus und musizieren häufig mit anderen Chören. Die meisten von 
uns arbeiten bei der Stiftung Preußischer Kulturbesitz und anderen Kultureinrichtungen. 

Unter der Leitung von Sergi Gili Solé steht in unseren Proben und Auftritten die Freude am Sin-
gen im Vordergrund. Durch ein gemischtes, v.a. von Stücken aus der Renaissance dominiertes 
Programm, beginnend mit Pase el Agoa - Cancionero de Palacio, Fuga à Tre aus Terpsichore von 
Michael Praetorius und endend mit El grillo von Josquin Deprez wollen wir zu einem stimmungs-
vollen Abend beitragen.

Programm:

Pase el Agoa – Cancionero de Palacio – anonymous
Fuga à 3 aus Terpsichore –  Michael Praetorius (1571-1621)
Innsbruck, ich muss dich lassen – Heinrich Isaac
If ye love me – Thomas Tallis (1505 - 1585)
Fahren wir froh im Nachen – Giovanni Gastoldi  (1554-1609) / Übersetzung: Peter Cornelius 

 20:30 UHR



Angklung Orchestra Berlin

Das Angklung Orchestra Berlin (AOB) wurde im Jahr 2017 in Berlin gegründet und durch deut-
sche, indonesische und internationale Studierende sowie Musiker*innen weitergeführt. Das Bam-
bus-Ensemble probt regelmäßig im Hause der Indonesischen Kulturen, welches eine Einrichtung 
der Botschaft der Republik Indonesien in Berlin ist und vom Bildungs- und Kulturattaché geleitet 
wird. Die Hauptziele der Künstler*innen sind zum einen die Darstellung systematischer und inter-
kontinentaler Fusionen indonesischer Bambusklänge mit westlich-klassischen und populären Ele-
menten. 

Zum anderen geht es um die Verbreitung einer moralischen Nachricht: Angklung ist wie ein Puzzle. 
Jede Person ist gleich wichtig, wir sind alle verschieden, aber dennoch einig.

Instagram: @angklungberlin 

Programm:

Schwanensee – Pjotr Iljitsch Tschaikowski
Kala Cinta Menggoda – Künstler*in: Chrisye; Komponist*in: Guruh Sukarnoputra
Happy Ending – Künstler*in: MIKA; Komponist*in: MIKA 

Alle Angklung-Stücke wurden arrangiert von AEI JEI.

 20:45 UHR



Wilmersdorfer Kammerchor

Der Wilmersdorfer Kammerchor ist seit vielen Jahren bei der Langen Nacht der Chöre präsent 
und war im letzten Jahr zur Jubiläumsveranstaltung „Lange Nacht in Concert“ eingeladen. Sein 
Repertoire erstreckt sich vom 16. Jahrhundert bis in unsere Zeit mit geistlicher und weltlicher Musik, 
A-Cappella-Werken und Oratorien. 

Sein 40jähriges Bestehen feierte das Ensemble mit einer Konzertreise, dem Programm „Nacht 
& Geister“ zwei Aufführungen des Messiah von Händel und zuletzt einer Filmdokumentation von 
Ohad Stolarz‘ Psalm 122 für den Deutschen Chorverband. 

Unser heutiges Programm steht unter dem Motto DONA NOBIS PACEM.

www.wilmersdorfer-kammerchor.de

Programm:

Verleih uns Frieden – Felix Mendelssohn (1809-1847)
Peace I leave with you – Amy Beach (1867-1947)
DONA NOBIS PACEM – A prayer for Ukraine - Christian Bährens (*1958)
My soul, there is a country – Charles Hubert Parry (1848-1918)
Proclamation – Ēriks Ešenvalds (*1977)

 21:00 UHR



Côr Lumina Berlin

Côr Lumina Berlin ist ein internationaler, gemischter Chor mit über 60 Sänger*innen aus mehr als 
30 Ländern. 

Seit seiner Gründung im Jahr 2019 begeistert der Chor mit klangvoller Chormusik, bewegenden 
Konzerten und einem vielseitigen Repertoire – von zeitgenössischen Werken und geistlicher Musik 
bis hin zu traditionellen Volksliedern und neu interpretierten Poparrangements. 

Geleitet wird Côr Lumina von der walisischen Chorleiterin, Opernsängerin und Komponistin  
Jennifer Evans. Neben musikalischer Exzellenz engagiert sich der Chor regelmäßig für soziale Pro-
jekte und unterstützt gemeinnützige Organisationen durch Benefizkonzerte und Spendenaktionen. 

Instagram: @corluminaberlin 
Website: www.corlumina.com

Programm:

Across the Vast, Eternal Sky – Ola Gjeilo
By night – Elaine Hagenberg
Muusika – Arvo Pärt
Nearer, My God, to Thee – Sarah Flower Adams / Lowell Mason, Arrangement: James L. Stevens  

 21:15 UHR



WAYS - With All Your Senses

Wir wollen Songs singen, die die Seele berühren, die voller Rhythmus und Herz sind und alle Sinne 
ansprechen. Es ist uns wichtig, dass die Lieder, die wir singen, von Themen wie Mut, Hoffnung, 
Freiheit, Freundschaft, Liebe und Vertrauen handeln. Wir möchten nicht nur gut klingen, sondern 
auch eine Botschaft rüberbringen. 

WAYS wurde 2014 von drei engagierten Sänger:innen zusammen mit Gunars Kalnins gegründet 
und sollte zunächst nur ein „Projekt“ sein. Daraus wurde ein Chor, der sich wandelt und entwickelt. 
Wir proben montags in Tempelhof die von Gunars speziell arrangierten Songs. Pop, Soul, Gospel 
- mal laut und mitreißend, mal mit groovigen Rhythmen, mal leise und mit Gänsehautmomenten, 
aber immer mit Herz, Seele und virtuoser Klavierbegleitung. Neben dem abwechslungsreichen 
Repertoire und den tollen Arrangements lieben wir unseren Chor aber auch, weil wir den besten 
Chorleiter der Welt haben und wir auch menschlich eine wunderbare Gruppe sind.

www.ways-choir.eu

Programm:                                                                                                              

Alpha and Omega / Halleluja, Salvation and Glory – Erasmus Mutanbira / Israel Houghton
A Move of God is on the Way – Norman Hutchins
optional: Seasons of Love – Jonathan Larson

 21:30 UHR



REFO Klang

Die musikalische Vielfalt an der Moabiter Reformationskirche, die seit 40 Jahren Heimat und Wir-
kungsstätte der Cantorei der Reformationskirche ist, wird seit 2019 von einem neuen Ensemble - 
dem Projekt-Gospelchor REFO-Klang - bereichert. Der Chor setzt sich zusammen aus Mitgliedern 
des REFO-Konvents, Erzieher*innen der REFO-Kita und Freund*innen. Geleitet wird der Chor von 
Constanze Hosemann.

Der REFO-Konvent, der als christliche Gemeinschaft seit April 2011 seine Heimat an der Reforma-
tionskirche gefunden hat, steht ein für Vielfalt, Gerechtigkeit und Frieden.

So singt der Projektchor, der sich immer wieder neu formiert, um bei der Langen Nacht der Chöre 
mitzuwirken, von der Freude über die Liebe Gottes* für alle Menschen, vom Glauben an den Bei-
stand Gottes* in aller Not und vom Mut durchzuhalten bis zur Befreiung aus aller Unterdrückung 
und Ungerechtigkeit.

Programm:

This Joy – Traditional, Arrangement: Hanjo Gäbler
I almost let go – Text und Musik: Kurt Carr
Shower of Love – Text: Ruthild Wilson, Musik: Heinz-Helmut Jost-Naujoks
Amezaliwa – Text und Musik: Edwardi Kabuka

 21:45 UHR



Cathedral Chor

Gegründet im Februar 2024 in einem ehemaligen Festsaal der Freimaurer, startete der Chor erst mit 
ca. 5-8 Menschen. Unterschiedliches Repertoire wurde ausprobiert und fleißig geworben, sodass 
es stetig mehr Sänger*innen wurden. 

Der Cathedral Chor ist ein Nachbarschaftschor, der die Türen für alle Sangeswilligen öffnet, ohne 
Vorerfahrung. Das Repertoire wird stetig anspruchsvoller und wir wachsen mit unseren Aufgaben. 
Von Palestrina zu „Eye of the Tiger“ ist alles dabei, was fordert und Freude fördert. 

Zur Zeit befinden wir uns im Finden eines neuen Namens, der evtl. schon gefunden wurde. 
(Stand Juli 26)

Heute dürfen wir folgende Titel mit Vorfreude auf dieses schöne Event singen:

Programm:

Sunny – Bobby Hebb (Chorbearbeitung)
Ide Were – westafrikanisches Traditional
Herr, bleibe bei uns – Mauersberger

 22:00 UHR



DIE WELTBERLINER

Der Chor Die Weltberliner singt ausgewählte Lieder aus verschiedenen Ländern und unterschied-
lichen Jahrhunderten. Im Mittelpunkt stehen dabei die Begegnung zwischen Neu- und Altberli-
ner*innen und die gemeinsame Freude am Singen.

Bei der Langen Nacht der Chöre werden wir Lieder über Auflehnung und die Sehnsucht nach  
Freiheit singen.

Programm:

Mein kleiner grüner Kaktus – Bert Reisfeld /Christian Dreo
Dana Dana – jiddisches Lied von Aaron Zeitlin und Sholom Sekunda
Wade in the water – traditional Gospel
Banküberfall – Erste Allgemeine Verunsicherung

 22:15 UHR



The Derries

Foto: Stefan Röhl

The Derries waren einst eine Fusion zweier B Vocal Chöre, doch sind sie mittlerweile viel mehr als 
das. 

Dieses etwa 30-köpfige Ensemble bringt verschiedene Popklassiker und neue Songs in ihren eige-
nen Arrangements zum Grooven und versprühen mit viel Witz und Charme musikalische Lebens-
freude die ansteckt.

Programm:

Some nights – Fun.
Teardrop – Massive Attack
Royals – Lorde

 22:30 UHR



Der Donnerstagschor Moabit

Der Donnerstagschor Moabit singt seit 2021 jeden Donnerstag um 19 Uhr im Zilleklub in der Ra-
thenower Straße 17 in Moabit. Wir sind 14 Sänger*innen und lieben das Singen in Bewegung, damit 
wir die Stimme als Ausdruck unseres Körpers wahrnehmen können. Auch lieben wir den Ohrwurm, 
mit welchem wir dann nach der Probe nach Hause schlendern. Uns liegen gemeinsame Gesänge 
im Kiez am Herzen und verschiedene Anlässe zum Singen nehmen wir gern wahr. 

In diesem Jahr geht es erstmals auf Chorfahrt nach Halle an der Saale, die Stadt ist eine Jugend-
liebe für einige von uns. Damit entsteht ein weiteres Kapitel unseres Chorlebens mit der Überschrift 
„Singen verbindet Heimatgefühl mit Berliner Klangluft“. 

Ihr findet uns auch unter: 
donnerstagschor-moabit.blankmusic.org

Programm:

Lead me Lord – Samuel Sebastian Wesley (19. Jh.)
Chandelier – Jan-Hendrik Herrmann, Worte und Musik: Sia Furler und Jesse Shatkin (21. Jh.)
Nachtgruß – Joseph v. Eichendorff (Romantik, 18. Jh.), Vertonung: Jürgen Schriefer

 22:45 UHR



MalteserChor Berlin

Was 2019 mit sieben singbegeisterten Menschen und einer spontanen Idee in einer Berliner Bar 
begann, ist heute ein Chor mit über 30 Stimmen.

Der MalteserChor Berlin steht für Offenheit und Vielfalt. Bei uns hat jede Stimme ihren Platz. Unter 
der Leitung von Dustin Durben, der den Chor gegründet hat und bis heute dirigiert, reicht unser 
Repertoire von Pop über Rock bis zum Musical. Wir singen mit Leidenschaft und Anspruch. Was 
uns verbindet, ist die Freude am gemeinsamen Singen und die Überzeugung, mit unserer Musik ein 
Zeichen für eine weltoffene und gleichberechtigte Gesellschaft zu setzen. 

Bei der Langen Nacht der Chöre präsentieren wir einen kleinen Vorgeschmack auf unser großes 
Konzert in diesem Jahr: „Pink Pony Club: Welcome to our safe space“ am 10. Oktober im Café 
Theater Schalotte. Es geht um Mut, Zusammenhalt, Sehnsucht und die Freiheit, man selbst sein zu 
dürfen. Mal laut und kraftvoll, mal leise und nachdenklich.

Programm:

Arcade – Musik und Text: Duncan de Moore, Wouter Hardy und Joel Sjöö, Arrangement: Stefan 
Flügel
Pink Pony Club – Musik und Text: Chappell Roan u. Dan Nigro, Arrangement: Emily Drum
Schrei nach Liebe – Musik und Text: Farin Urlaub und Bela B Felsenheim, Arrangement: Carsten 
Gerlitz

 23:00 UHR



Unifying Voices

Wir - der Weltmusik A-Cappella Chor Unifying Voices aus Moabit - „globalisieren“ uns auf eine 
gesunde Art, nämlich durch das Singen von alten und neuen Songs aus der ganzen Welt in Origi-
nalsprachen, und wir kreieren dabei einen ganz eigenen Sound, der das Einzigartige der jeweiligen 
Kulturen in Musik und Sprache ausdrücken soll. 

Viele von den Songs sind inspiriert von der so überschwänglichen, leidenschaftlichen Chormu-
sik des afrikanischen Kontinents. Jedes unserer Stücke ist eine musikalische Besonderheit, deren 
emotionale Wirkungskraft, ob fröhlichen, nachdenklichen, melancholischen oder auch tieftraurigen 
Inhalts, uns voll in seinen Bann zieht...
 
Programm:

Kaval Sviri – (Bulgarien)
Bujdósik az árva modár – (Ungarn)
Kuniba Kulele – (Eigenkomposition)
Baba Yetu – (Suaheli)

 23:15 UHR



Wind Voices

Foto Lutz Matschke

Wind Voices ist ein Ensemble, in dem sich die Stimmen zu einem vielschichtigen Ganzen fügen. 
Unter der Leitung der argentinischen Sängerin, Komponistin und Arrangeurin Lucia Boffo entsteht 
ein Zusammenspiel, das Präzision und Ausdruckskraft vereint.

Das Repertoire reicht von Jazzklassikern wie Do Nothing Till You Hear From Me (Duke Ellington) 
bis zu südamerikanischen Liedern wie Arrorró, einer Wiegenlied-Interpretation der argentinischen 
Sängerin Nathy Peluso. Die Arrangements – teils aus der Feder von Lucia Boffo, teils von Daniel 
Schnock und Michael Schiefel – bringen jede Nuance zur Geltung.

Gesang wie ein Windstoß: mal zart, mal kraftvoll, immer in Bewegung!

Programm:

Farafina Mousso – Lubiana Kepaou
Desert Song – Säje
Part 1- opening – Kenny wheeler
Arrorró – Naty Peluso 

 23:30 UHR



Berlin Vokal

Wir sind ein bunt gemischter Pop- und Jazzchor mit Sänger*innen unterschiedlichen Alters. Wir 
singen a cappella und bringen unsere Stimme als Spiegel unserer Seele mit. 

Aktuell sind wir glücklich mit Max Kleinert zu proben. Wir choreografieren, improvisieren und feilen 
gemeinsam an allen Ecken und Kanten und entwickeln einen Chor-Spirit, der auch auf der Bühne 
spürbar wird. Bei allem, was wir tun, wollen wir nicht nur bei Intonation und Groove ins Schwarze 
treffen, sondern Stimmungen übermitteln, Geschichten erzählen und – nicht zuletzt – unser Publi-
kum gut unterhalten! 

Programm:

Galaxies – Charlotte Martin, Arrangement: Michael Betzner Brandt
Wenn ich ein Vöglein wär –  Johann Friedrich Reichardt, Arrangement: Stefan Flügel
Elektrisches Gefühl – Juli, Arrangement: Maximilian Kleinert
Flowers – Arrangement: Maximilian Kleinert

 23:45 UHR



Alle Chöre 							        Mitternacht

Josef Gabriel Rheinberger (1839 - 1901)
Abendlied

Bleib bei uns, denn es will Abend werden.
Und der Tag hat sich geneiget.

O bleib bei uns, denn es will Abend werden.
Und der Tag hat sich geneiget.

O bleib bei uns, denn es will Abend werden.

Der Spendenerlös der diesjährigen Langen Nacht ist für die Förderung der Kirchenmusik und die 
Unterstützung internationaler Musikprojekte in unserer schönen Kirche bestimmt.

Die Spendenboxen finden Sie am Eingang. Herzlichen Dank!

Bankverbindung: 
Förderkreis Kirchenmusik an der Reformationskirche Moabit e.V.
Evangelische Bank e.G.
IBAN: DE10 5206 0410 0003 9107 68
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: Spende Förderung Kirchenmusik

PayPal: spende@cantorei.de



Buntes Leben an der Reformationskirche

Die Refo Community 
	
Vor ca. 20 Jahren wurde die Reformationskirche nach einer Gemeindefusion nicht mehr von der 
evangelischen Kirche genutzt. Damals wurde aus dem Gemeindechor die selbstorganisierte Can-
torei an der Reformationskirche. Mit der Selbstorganisation ging es danach weiter. Die christliche 
Lebensgemeinschaft „Konvent an der Reformationskirche“ konnte die Gebäude von der evangeli-
schen Kirche übernehmen, wohnt mit ca. 30 Personen hier vor Ort und verantwortet seit 2015 die 
Gebäude, gestaltet hier spirituelle, künstlerische und gesellschaftspolitische Projekte und betreibt 
eine große Kita. 

Auf dem Reformations-Campus gibt es keine normalen Mieter:innen. Wer wie die Cantorei hier 
Räume nutzt, ist Teil der Refo Community und trägt die Verantwortung für die Gebäude mit. 2014 
wurde es konkret mit der Refo Community. Damals entschieden sich die Gruppen vor Ort unter 
der Leitung des Konventes, die Gebäude zu retten und aus dem Reformations-Campus einen Be-
gegnungsort zu machen, „an dem man erleben kann, wie in Moabit im begeisternden Miteinander 
gesellschaftlich konstruierte kulturelle und religiöse Grenzen überwunden werden.“

Das Leben hier wird immer bunter. Neben Meditationen, Gottesdiensten, Chor, Theater, gesell-
schaftspolitischen Gruppen und Nachbarschaftsveranstaltungen haben wir mit dem neuen Holzfuß-
boden Raum für Tanz und Performance geschaffen. Und es gibt schon viele weitere Ideen, wie sich 
die Community an der Reformationskirche weiterentwickeln kann. 

www.refo-moabit.de 



Die Cantorei der Reformationskirche in eigener Sache:

Die Cantorei ist ein gemischter Chor mit rund 60 Mitgliedern aller Alters- und Berufsgruppen.

In Sopran und Alt sind wir gut besetzt, in den Stimmen Tenor und Bass könnten wir noch Verstär-
kung gebrauchen.

Unser Repertoire umfasst die klassische und moderne geistliche und weltliche Musik - von a cap-
pella bis zu großen Oratorien. Jährlich studieren wir in der Regel zwei große Konzertprogramme 
ein, dir jeweils auch in einem Probenwochenende vorbereitet werden. Dazu kommen Auftritte im 
Gottesdienst oder bei festlichen Anlässen. Alle zwei Jahre unternehmen wir eine Konzertreise an 
die Ostseeküste. Jedes Jahr im September veranstalten wir die Lange Nacht der Chöre.

Wir proben 
donnerstags 

in der Zeit von 19:00 bis 21:30 Uhr 
im Saal auf dem Refo-Campus

Wiclefstraße 32 (in der Nähe des S-Bahnhofs Beusselstraße)

Unser Leitungsteam ist jung und professionell: Unser Chorleiter ist Maximilian Kleinert, der in 
den Proben von unserem Korrepetitor Jacob Kelly begleitet wird. Für professionelle Stimmbil-
dung stehen uns Constanze Hosemann und Helena Goldt zur Seite.

Weitere Infos über unseren Chor finden sich auf www.cantorei.de 
Kontakt: kontakt@cantorei.de

Foto: nach dem Konzert der Carmina Burana - Chor, Musiker:innen und Solist:innen



Konzerte und Auftritte
2026/2027

Adventskonzert 28. November 2026, 19 Uhr

Reformationskirche

Schütz – Deutsches Magnificat
Aleotti – Angelus ad pastores ait

Buxtehude – Das neugeborene Kindelein
Bonis – Ave verum

Bryce – In Dulci jubilo
Kuhnau – BWV 142

Sommerkonzert, 19. Juni 2027

Reformationskirche

Konzert mit Chor und Orchester

Ostseetournee 30.6. – 04.07.2027

Chorkonzert

20. Lange Nacht der Chöre, 11, September 2027

Reformationskirche

Für weitere Informationen zu den Konzerten im Jahr 2026/2027 
besuchen Sie bitte unsere Website www.cantorei.de
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